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Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Vorab ist darauf hinzuweisen, dass weiterhin pandemische Bedingungen 

herrschen und entsprechende Schutz- und Hygienemaßnahmen einzuhalten 

sind (Abstand halten, Hygieneregeln beachten, Mund-Nasen-Schutz tragen). 

 

1. Ab wann und unter welchen Voraussetzungen können sich die 

Selbsthilfegruppen wieder regelmäßig im Haus der sozialen Dienste 

treffen? 

 

Im Zuge der Coronapandemie ist das Haus der sozialen Dienste für den 

Bürgerverkehr geschlossen. Die Räumlichkeiten im Haus der sozialen Dienste 

werden aktuell vollumfänglich für die Aufgabenerfüllung des 

Gesundheitsamtes benötigt. Die bisher zur Verfügung gestellten 

Räumlichkeiten dienen u.a. als Arbeitsplätze für die Mitarbeiter/innen der 

Telefonhotline, des RKI (Containment Scouts) und für abgeordnete 

Verwaltungsmitarbeiter/innen. Die Abstands- und Hygieneregeln erfordern 

des Weiteren die Nutzung der bisher zur Verfügung gestellten KISS-Räume als 

Beratungsraum für Dienstberatungen. Ausweichmöglichkeiten bestehen 

nicht, da der große Saal als Abstrichstelle genutzt wird. Darüber hinaus sind 

derzeit keine Kapazitäten für Treffen der Selbsthilfegruppen im Haus der 

sozialen Dienste zu schaffen. 

 

2. Welche städtischen Räumlichkeiten (Rathaus, HsD, Schulaulen, 

Bürgerhäuser, etc.) können für die wertvolle Arbeit der Selbsthilfegruppen 

seitens der Stadtverwaltung zur Verfügung gestellt werden (bitte 

begründen)? 

 

Die Räume im Rathaus, der Schulaulen etc. werden für die dortigen 

Aktivitäten in der Umsetzung der jeweiligen Schutz- und Hygienevorschriften 
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genutzt. Darüber hinaus stehen aktuell keine weiteren städtischen Kapazitäten zur Verfügung. 

 

3. Kann die KISS eine Koordinierung der Räumlichkeiten übernehmen um diese dem 

Selbsthilfegruppen zur Verfügung zu stellen, wenn ja, wie erfolgt diese und wenn nein, 

warum nicht? 

 

Für die Nutzung und Koordination von städtischen Räumlichkeiten ist grundsätzlich das Amt für 

Grundstücks- und Gebäudeverwaltung zuständig. Nach Abstimmung und Zusammenstellung 

eventuell vorhandener Raumkapazitäten und den möglichen Zeitfenstern ist eine Koordination 

durch die KISS in Zusammenarbeit mit dem Amt für Grundstücks- und Gebäudeverwaltung 

grundsätzlich vorstellbar. 

Grundsätzlich sollte auch in diesem Bereich zumindest geschaut werden, ob und inwiefern eine 

Digitalisierung, die Organisation von Webkonferenzen etc. zur Entlastung beitragen können und 

wie die Stadtverwaltung das fördern und unterstützen kann. Dies ist sicher auch vor dem 

Hintergrund sinnvoll, dass eine nicht unerhebliche Zahl der Selbsthilfegruppen von Menschen 

mit chronischen Erkrankungen besucht werden, die als Risikogruppen in Bezug auf eine Infektion 

mit SARS-CoV-2 zu werten sind. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

A. Bausewein 
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